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er. Bekanntmachungen.e Jn Folge des am 26. März d. J. zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde und Belgien abgeſchloſſenen Fahrpoſtvertrages ſind auch
ſicher die Taxen und Verſendungsbedingungen fur diejenigen Päckereiſendungen nach Frankreich und Großbritannien welche durch Belgien
ger. ſtranſitiren, auf vertragsmäßigem Wege anderweit geregelt.
n Päckereiſendungen nach Paris und den nördlichen Bezirken Frankreichs erhalten in der Regel auf dem Wege über Belgien Be

fförderung; die Weiterſendung von der Belgiſch Franzöſiſchen Grenze ab liegt vertragsmäßig der Franzöſiſchen Nordrahn Geſellſchaft ob.
Päckereiſendungen nach Großbritannien erreichen am ſchnellſten ihren Mſtimmungsort bei der Beförderung via Oſtende. 4

S- Auf der Route über Oſtende werden diejenigen Packereiſendungen nach Großbritannien abgeſandt, bezüglich deren der Abſender
nicht m die Benutzung eines anderen Speditionsweges (via Hamburg 20) verlangt hat.

ßen e Beförderung von Oſtende ab bis zum Beſtimmungsort erfolgt vertragsmäßig durch Vermittelung der Continental- Agentur

ette in London Hauptbureau 53. Gracechurche street. ees Sämmtliche Norddeutſche Poſt Anſtalten ſind im Beſitz der Tarife und in der Lage, den Verſendern hierüber ſowie über die
S. ſonſtigen Verſendungsbedingungen eingehende Auskunft zu ertheilen.

Berlin, den 14. December 1868.
General-Poſt-Amt.

von Philipsborn.

Das Thüringiſche HuſarenRegiment Nr. 12 beabſichtigt von jetzt an nur Freiwillige anzunehmen, welche ſich zu einer vier
jährigen activen Dienſtzeit von ihrer Einſtellung an bereit erklären.

Indem ich dies zur öffentlichen Kenntniß bringe nehme ich Veranlaſſung, auf die Vortheile, welche der 4 jährig Freiwillige
den Cavallerie-Regimentern erlangt, hierdurch beſonders aufmerkſam zu machen, und die darin beſtehen, daß er während der Reſerve
von allen Uebungen befreit bleibt und zwei Jahre früher aus dem Landwehrverhältniß austritt.

Merſeburg, den 21. December 1868.
Der Königliche Landrath

Weidlich.

e gegel Bekanntmachung. Die Stadtverordneten Verſammlung Bekanntmachung.
r beleif hat für das Jahr 1869 Am 18. d. M. iſt am Schalterfenſter der hieſigen Brief AnHerrn Juſtizrath Hunger zu ihrem Vorſteher, nahme- Expedition ein HancdikKorhb gefunden worden.
eide fü Kanzleirath Roſtock zu deſſen Stellvertreter, Der unbekannte Eigenthumer dieſes Korbes wird hierdurch auf

Auctions-Commiſſarius Rindfleiſch zum Schriftführer, gefordert, ſich innerhalb 4 Wochen zu melden, und nach gehöriger
Regierungs Secretair Seger zu deſſen Stellvertreter Legitimation den Korb in Empfang zu nehmen, widrigenfalls der

ler. J erwählt, was hierdurch öffentlich bekannt gemacht wird. ſelbe nach Aslauf der Friſt an die Ober Poſt Direction in Halle
Merſeburg, den 28. December 1868. zum weiteren Verfahren eingeſandt werden muß.

Der Magiſtrat. Merſeburg, den 18. December 1868.

gs: Poſt-Amt.mius A. Bekanntmachung. Um ken groben Unfug, welcher früher Grünewald.
in der Sylveſternacht durch lautes Lärmen und Schreien auf den einStraßen verübt wurde, zu beſeitigen, nahmen wir in früheren Jahren Holz Auction.
vertrauungsvoll die Mithülfe unſerer Mitbürger in Anſpruch und Donnerstag den 7. Januar 1869, von früh 9 Uhr ab. ſollen
richteten an alle Hausväter, Fabrikanten und Handwerksmeiſter die in der zum Rittergute Witzſcheredorf gebörigen, unweit Dölkau be

r früh. Bitte, dahin zu wirken, daß ihre- Angehörigen, Arbeiter, Gehülfen legenen Holzung eine Partie Eichen, Rüſtern- und Erlen auf dem
und Lehrlinge von der Theilnahme an dem bezeichneten Unfuge zu Stamme, ſowie eine Quantität Eſchen und ErlenStangen und
rückgehalten würden. Reiſig meiſtbietend verkauft werden.re Wir erlauben uns, dieſe Bitte, welche in den letzteren Jahren Nach Beendigung dieſer Auction findet ſofort die Verſteigerung
den erfreulichſten Erfolg hatte, auch für den bevorſtehenden Sylveſter des diesjährigen Nu und Brennholzeinſchlags des in der Mähe

zu erneuern. liegenden Domholzes ſtatt.n Merſeburg, den 24. December 1868. Bekanntmachung.Die PolizeiVerwaltung. Die nothwendig gewordene Reparatur der Luppenbrücke bei
in Halle Jn unſerem Geſellſchafts Regiſter iſt die Firma Ulrich et Reichardt Wegwitz ſoll im Wege der Licitation ſowohl des Materials als wie

in Schkeuditz Nr 43. gelöſcht, dagegen im Firmen Regiſter folgende der Arbeitelöhne an den Mindeſtfordernden der qualificirten

men

n Firmen eingetragen: Meiſter verdungen werden Hierzu habe ich einen Termin auf
g8: Nr. 57. J. Ulrich in Schkeuditz, Mittwoch den 6. Januar 1869, Vormittags 10 Ahr,als Jnhaber der Kaufmann Julius Auguſt Ulrich daſelbſt, in der Bergſchente bei Wegwitz anberaumt. Bedingungen Zeich nung
h. Nr. 58. Guſtav Reichardt in Schkeuditz, und Koſtenanſchlag werden im Termine vorgelegt und können bis

als Jnhaber der Kürſchnermeiſter Herrmann Guſtav Reichardt dahin hier eingeſehen werden.

enius. daſelbſt, Rittergut Wegwitz, den 22. December 1868.vuſoig un vom i December 1868. F. Riemer.erſeburg, den 16. December 1868.Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung. h n fettes Schwein ſteht e

Bu Vom 1. Jannar ab koſtet in der zi S trafnge Schweine paſſend jum Haueſchlachten, ſindW d Du Milch 14 Pfennige. zu verkaufen bei E. Vernhardt, Prenhergeſe de

z



in d eKi cher Obeſſea Schkendit.
Es ſollen

S. in der Dötauer Haide aus den Jagen 5 57. 57. und 64.
Montag den 4. Jannar Vormittags 10 Ahr,

voin Waldkater aus

circa 2 mit 550 cS wock kieſtene Stangen I. Klaſſe

II KlaſſeSſenreiſig

2 h nbauſen.

Sormittag 10 Ahr,527 a it d c
i n und Rüſtecn mit 1900 c

i Birken mit 200
„eichene, rüſterne Scheite und Knüppelr e dergl. Stöcke

e Reiſer,u. im See Burgletenau Schlag 9 in der Nähe des Dorfes
n den 8. Januar, et 10 Ahr,

e 3 Schock Stangen l. und laſſe3 Bandſtöcke
S 280 Klftr. UnterholzReiſig,

im Unferforſte Radewell im Burohole
a Montag den 41. Jannar, ormittags lo

90 Abraum und Reiſighaufen,
w. im ünkerforſt Schkeuditz Schlag 9
Dienstag den 12. Jannar Vormittags 10 Ahr,

Girea 34 Schock erlene und ruſterne Stangen,
100 hhaſelne Bandſtöcke

4 u 10 Korbbügel,500 WUnterholzreiſig,v i Unterforſt. Mäaßlam, Schlag 15 zwiſchen Horkurg und Maßlau

Freitag den 15. Januar, Vormittags 10 Ahr,
c J eirca 30 Schock rüſterne, aepene, erlene Stangen

S 400 Klftrn. Unterhölzreiſigan die Meiſtbietenden unter den in den Terminen bekannt zu machen

den Bedingungen verkauft werden.
S ESESchkeuditz, den 22. December 1865.

e Königliche Oberförſterei.
Freiwilliger GrundſtücksVerkauf.onnabend er 9. Januar 1869, von früh 9 Uhr an,

brabſihnge ich veränderungshalber mein in der Sitxtigaſſe unter Nr.

608. belegenes brauberechtigtes Wohnhaus mit allem Zubebör aus
2 freier Hand öffentlich meiſtbietend zu verkaufen. Jn dem dazu

ehöligen bedeutend großen Hofe, Obſt- und Gemüſegarten iſt ſeit
Ja ren ſchon Torffabrikation ſchwunghaft be worden. Wegen

S der großen Thorfahrt iſt das Grundſtüt für Maurer undZimmwermeiſter als Arbeitsplatz, namentki ab für jedes beliebige

Geſchäft ſehr paſſend. Der Nutzen deſeea bringt jährlich 340
r. ein.b Verkaufs Bedingungen können bei mir und dem Privat

Serretair Hrn. C. Berger, Markt 27. hier, vor dem Termine
eingeſehen und auch annehmbare Unterhandlungen getroffen werden,

Merſeburg. Louis Schmidt, Böttchermſtr.
Ein La dheſit in ſgöner Gegend St. von Stadt und Bahn,

254 ſächſ Acker, Feld durchgehend, Raps und Weizenboden, Wald,
Wieſen zu bewäſſern. Comfortäbles Wohnhaus mit Garten (gegen

S beſter Obſthäume), Wirthſchaftsgebäude hinreichend und maſſiv.
dtes und lebendes Jnventar in gutem Stand. Preis 77000 Thlr.S erhalten Näheres unter Adr. P. P. S 10. Hofpoſtamt

sden.
J Bürgergarten iſt das für ſich beſtehende Haus nebſt

Garten zu vermiethen und jetzt oder zum Frühjahr zu beziehen.

Die linksſeitige Parterre Wohnung im vormals Blankenburg-
ſchen Hauſe an der Halleſchen Chauſſe ee iſt vom 1. April k. J. ab
zu vermiethen

Oberbreiteſtraße Nr. a87. iſt ein Logis von 2 Stuben,
2 bis 3 Kammern nebſt Zubehör zu vermiethen und 1. April 1869
zu beziehen.
Auch ein gut möblirtes Logis iſt t eder Zeit zu vermiethen
ünd beziehbar.

d

àZur Loges
und zum 1. April 1869 zu beziehen bei

F. A. Voigt.
ſind zu vermiet

Gotthardtsſtraße 144.

e 8 Ei hen mit 160 c

S Rüſtern mit 180 c e
60 Erlen u. Aspen mit 1000 e S

20 Klftrn eichene, rüſterne, erlene Scheite u. Knüppel

Voigt; in Schaſstäcdt tei Carl Schüchardt.e

ten v geren
Corl Vuchat

n Sv 9 41mieten a ögleſch oder o
Gr egaſſe 266. eLogzum 1. April J. zu ne Riftercaſſe 194

Julius Mehne

Logis Vermiethung.Das Perrſchaſtuche Logis, welches de

Oberſt Freiherr v. Amelunxen bewohnt, i
zit vermiethen und zum 1. April 1869 zu be

zichen. Burgſtraße 294.h h
Eine Wohnung Preis 40 TIhli, athzu vermiethen

W Fuhrmann, Markt 4
Logis Vermiethung.Jm Hauſe Mar u Nr. 23. iſt die 2. Feage, die bis O

1869 vom Herrn Magiſtrats Aſſeſſor Ofte bewohnt wird vo
ab anderweitig zu vermiethen. Auf r können guh
Stuben und 2 Kammern von der 1. Etage dazu abgelaſſen wi

Hugo Peckol
Markt Nr. 78. iſt die Etage, welche Made

Palmié bewohnt, ſofort zu vermiethen und 1. A.
1869 zu beziehen. J. G. Artus.

Einem geehrten Publikum die ergebene Nachricht nicht an
Commandite Entenpkan Nr. 80. wegen Verkauf d e d
1 Jannar ab geſchloſſen bleibt.

G Schönberger, Gotthardtsſtraf
em——SS W e eDie nach Vorſchrut des Königl. Geheimen Hofrathes und

verſitärsprofeſſors Dr. Harleß in Bonn gefertigten Stollwerck
Bruſt- Bonbons ſind a 4 Sgr. ver Packet echt zu habe
Merseburg bei Heinr. Schultze jomn. und bei F.

h

—„=Ü!2Sc7VFrischen Seedorsech,
Kieler Sprotten bei

Guſtav Elb
ahnt von Neuhaus of

Ereiburger Chainpags
Champagner aus der

à Fl. 22 und 25 er
à Fl. 25 Sgr., Fl. 12 Sgr.m Teichmann, Unteraltenburg 75

BekanntmachimHierdurch die ergebene Anzeige daß ich in Särrenberg

„Volks Anwalts Bureau“
errichtet und Herrn Kaufmann Saſſe daſelbſt beauftragt habe,
träge nebſt Schriftſtücke für mich in Empfang zu nehmen.

Merſeburg. den 23. December 1868

L SecretaRetinng v vom geſährlichen Kungenhuſten,

Herrn Heflieferanten Johann Hoff in Berlin Neue Wülbelmeſtr„Gegen einen veralteten Lungenbuſten hatte ich verſchiedene Mittel an

gewendet, ohne Beſſerung zu verſpüren. Auf Anrathen habe ich dant
Jbr Heffſches Malzextract Geſundbeitebier 3 Wochen hindurch gebraucht
und bin dadurch von meinem langjäbrigen Uebel voll invig befreit!“ A

von Bardzki Poſtbeamter in Breslau. Piechow (Ungarn)9. Septbr. 1568, „Bikte um Zuſendung von Ihrem heilfam en Malz

J ertract und von Jhren huſtenlöſenden Bonbons Fr. Mathild
von Majevski, geb. Baronin Hönning. Für mein Guthabcz

S bitte ich um Sendung ven Jhrer-beilſamen Malz Geſundheits-Choco
lode.“ Paſtor Prawitz in Großlatzkow bei Berlinchen. Braun
ſchweig, 144 Septbr. 1868. Bitte um fernere Zuſendung on ren
trefflichen Malzex ract. H. Goldberg, Cantor-Die Niederlage befindet ſich in Merſeburg bei A. Wieſe

Die Annoncen- Expedition
von G. J. Daube Com
Frankfurt a. M. SFtuttg art MüncherRessmarkt 7. hie e 25 Kaufingerstras

Wien Hamburg BrüsselStaät, Schulerstrasse I. Neuer Wall 62. Rue du Pepin 33.
befördert täglich zu den Originalpreisen Inserate

n alle Zeitungen aller Länder.
liefert über jede Annonce den Beleg gratis und bewilliggrösseren Aufträgen die günsti gele Begingungen

Ausſührliche 2 iiengtreraeehgiee gratis france
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